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Heinz Zourek, geboren am 9. Dezember 1950 in Wien, ist seit 1. Februar 2012 

Generaldirektor der Generaldirektion Steuern und Zollunion der Europäischen Kommission. 

Zuvor war er in der Generaldirektion Unternehmen und Industrie, von Mai 2001 bis Oktober 

2005 als stellvertretender Generaldirektor und ab November 2005 als Generaldirektor. 

Er begann im September 1995 für die Europäische Kommission zu arbeiten und bis April 

2001 war Heinz Zourek stellvertretender Generaldirektor in der GD Binnenmarkt. Seine 

Zuständigkeitsbereiche waren der freie Waren- und Dienstleistungsverkehr, Öffentliches 

Auftragswesen, Anerkennung von Diplomen, gewerblicher Rechtsschutz und 

Postdienstleistungen, sowie Vertragsverletzungsverfahren und Parlamentsangelegenheiten als auch horizontale Aufgaben für die 

gesamte GD. 

Von 1993 bis 1995 war er Mitglied der EFTA-Überwachungsbehörde in Brüssel, die im Zuge des EWR-Abkommens geschaffen 

wurde. Seine Zuständigkeitsbereiche umfassten die Kontrolle von Staatlichen Beihilfen und Monopolen, das Öffentliche 

Auftragswesen und die Freizügigkeit von Personen. 

Von 1990 bis 1993 war Heinz Zourek Leiter der Volkswirtschaftlichen Abteilung des Österreichischen Gewerkschaftsbundes. Er 

begann seine Berufslaufbahn nach Abschluss des Volkswirtschaftsstudiums an der Universität Wien in der Arbeiterkammer, der 

gesetzlichen Interessensvertretung der Arbeitnehmer in Österreich als Leiter der Abteilung Außenwirtschaft und Europäische 

Integration. 

 


